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Pistolenchef: Hans Peter Riser, Juraweg 3, 4932 Lotzwil  Tel. 062 922 93 39 
Redaktion: Cornelia Bärtschi, Adlerweg 11, 4900 Langenthal  Tel. 062 923 13 42 
 
Druck: Merkur Druck AG, Langenthal 
Redaktionsschluss Schütz Nr. 14 / 2019: Ende Januar 2019

 

Jassmeisterschaft 2019 
 

 
 
Freitag, 11. Januar 2019, 19.30 Uhr, 
Wooghüsli, Braui, Langenthal 
 
Jeder kann mitmachen! 

 

 
 
Vereinsversammlung der Stadtschützen Langenthal 2019 
 
Donnerstag, 28. Februar 2019, 19.00 Uhr Parkhotel Langenthal (Dreilinden) 
Einladung und Traktandenliste folgen im Stadtschütz Nr. 1 Februar 2019 - Wir freuen uns auf Deine 
Teilnahme. 
 

 

 

Einen guten Rutsch in’s 2019! 
Stadtschützen Langenthal
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Die Ehrenmitglieder zu Besuch bei RUAG Ammotec in Thun 
 
Dieses Jahr hat sich die Mehrheit für den 
Besuch der Munitionsausstellung der RUAG 
Ammotec in Thun ausgesprochen. Am frühen 
Nachmittag des 18. Oktober trafen sich 18 
Ehrenmitglieder der StSL und des UOVL sowie 
ein Gast auf dem Dreilinden-Parkplatz um mit 
einem Kleinbus und einem PW den Weg ins 
Berner Oberland unter die Räder zu nehmen. 
Herrliches Herbstwetter und gut gelaunte Teil-
nehmer versprachen einen schönen Herbst-
Ausflug. Bei angeregtem Gespräch verging die 
Anfahrtszeit von fünfzig Minuten via Autobahn 
im Handumdrehen. So wurden wir bald im 
RUAG-Gelände, vor dem Haus mit der Aus-
stellung, von Fritz Egger, aufgewachsen in 
Wynau und Schulkollege von unserem Gast 
Pietro Aeschimann in Langenthal, freundlich 
begrüsst. 
 

 
Fritz Egger, Vater vo dr Ussteuig mit vil Isatz u 
Freud by dr Sach. 
 

Fritz Egger, führte uns höchst persönlich und 
kompetent durch die Ausstellung.  
Als ehemaliges Mitglied der RUAG-Geschäfts-
leitung und in Schützenkreisen nicht unbekannt, 
hat er die Ausstellung aufgebaut und betreut 
diese nun auch. Sie zeigt die letzten 150 Jahre 
der Munitionsherstellung und ist in drei Teile 
unterteilt – Grosskalibermunition, Waffen-
sammlung und Munition mit weniger als 12.7 
mm Kaliber. Ausgestellt sind Zünder in halber 
Reiskorngrösse bis zur 400-kg Bombe. Ohne 
Übertreibung darf die Ausstellung als weltweit 
einzigartig bezeichnet werden. Die Ausstellungs-
objekte sind alle Original aber ohne Sprengstoff. 

  
Ergänzend wurden spezielle Objekte und 
Kuriositäten aufgenommen. 
  
Schon im Treppenhaus fielen vier Bilder (Kunst-
werke) mit Munition hergestellt auf. Sie zeigen 
die Meilensteine in der Entwicklung und Her-
stellung der Gewehr-Munition. Seit 1899 wurde 
dieselbe mit dem Ziel, absolute Zuverlässigkeit, 
Präzision und optimale Wirkung, entwickelt und 
in Thun früher noch in Altdorf hergestellt. 
 

 
Gwehr-Patrone 1911 Kaliber 7.5 mm 
 

Im Obergeschoss, der eigentlichen Munitions-
Ausstellung ist fast alles zu sehen, mit dem 
geschossen oder gesprengt wurde oder noch 
wird. Fritz Egger wies aber darauf hin, dass die 
Ausstellung nicht vollständig sei, es aber auch 
nie der Anspruch dazu war. Der grösste Teil 
dieser Munitionstypen wurde vor der heutigen 
Zeit entwickelt, produziert, verkauft oder an 
Lager gelegt. Glücklicherweise mussten sie in 
der Schweiz nie ernsthaft eingesetzt werden. 
Unter Spezielles und Kuriositäten sind die 
Schutzmasken für Tiere einzustufen. Zum Glück 
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wurden auch diese nur zu Übungszwecken 
getragen. 
 

 
Gasmaske für Hund u Ross – au für d’Tier isch 
Giftgas tödlich! 
 

Im Weiteren wurden 1910, 10’000 Fliegerpfeile 
als erste Flieger-Offensivwaffe, beschafft. Eine 
Art Nägel, mit Luftleitkerben versehen, aus dem 
offenen Cockpit abgeworfen, waren für alle 
Lebewesen am Boden tödlich.  
 

 
Erschti Flüger-Waffe, us de Cockpit abgworfe: 
Flügerpfyl, Brandbomben. 
 

Grösste Handgranatensammlung der Schweiz 
Als Nächstes sei die erste Handgranate, eine 
getrocknete Kugel Kuhmist, mit Heu gemischt 
und einer eingearbeiteten Schnur als Halterung, 
erwähnt. Diese wurden von Hand angezündet 
und eben im Flaschenwurf ins Ziel geworfen. 
Damit erhoffte man sich einen Stellungs- oder 
Flächenbrand zu entfachen. Diese doch recht 
ungewöhnliche Waffe wurde ungefähr im 15. 
Jahrhundert bereitgestellt. Von der Stiel-

handgranate 14 mit Zünddocht, über die 
Stielhandgranate 43 mit Reisszünder inkl. Zu-
satzladung zum Sprengrohr bis hin zu der Eier-
handgranate 85 mit Bügelzünder und Siche-
rungsring ist alles zu sehen. Dies wie gewohnt 
als Manipulier- (braun), Markier- (grün) oder als 
Kampfmunition (schwarz). 
 

 
HG 85 – über d’Landesgränze us bekannt. 
 

Teile der Waffensammlung «am Rhyn» 
beeindruckte sehr 
Am Rhyn, einer der früheren Luzerner Familien-
clans – Patrizier mit grosser politischer Macht. 
Bis ins zwanzigste Jahrhundert hinein stellte 
dieser einige liberale Grossräte. Peter am Rhyn, 
ein Nachkomme des alten Patriziergeschlechtes 
erinnert sich heute, dass er im riesigen Park 
seines Grossvaters einst Rasen mähte und 
jeweils Mittwoch nachmittags die von seinem 
Vater akribisch aufgebaute Ordonnanz-Waffen-
sammlung, putzen helfen musste. Die Waffen 
sind inzwischen in den Beständen der 
Munitionsfabrik Thun gelandet bzw. als Samm-
lung geschenkt worden. Eine Kollektion seltener 
Waffen von unschätzbarem Wert. Einige davon 
sind in die Ausstellung aufgenommen worden. 
 

Hartnäckigkeit hat zum Erfolg geführt 
Ein langer Kampf mit Behörden und deren 
Instanzen durch Fritz Egger, führte erfreulicher-
weise zum endgültigen Behalt eines der 
wenigen hergestellten Präzisionsgewehren G-
150 Kaliber .41 Remington Mag (10.4 x 33 mm) 
der Widerstandsorganisation P-26. 
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Eine superpräzise Einzelschusswaffe mit glattem 
Lauf, Zielfernrohr und Schalldämpfer. 
 
Herstellung der Gewehr-Munition 
RUAG Ammotec hat weltweit eine führende 
Stellung in der Munitionstechnologie. Der 
Nettoumsatz wird zu 43% aus Armee und Be-
hörden, zu 38 % aus Jagd und Sport und zu 19 % 
aus Industriekomponenten generiert. Die grosse 
Erfahrung in der Herstellung erstklassiger 
Schweizer Ordonnanzmunition (5.56 mm) spielt 
eine entscheidende Rolle in der Entwicklung 
sämtlicher Produkte. Das Sortiment umfasst 
verschiedene Vollmantel-, Leuchtspur- und 
Trainingsmunition. Jede Schiessdisziplin beim 
Scharfschützen oder im Sport verlangt nebst 
absoluter Zuverlässigkeit und Genauigkeit der 
Munition, höchste Konzentration und Körper-
beherrschung des Schützen. 
 

 
Für jedi Verwändig die richtigi Munition. 
 
So konnte vor kurzer Zeit die 1'000'000'000 
Gewehrpatrone 90 (5.6 mm) in die Ausstellung 
aufgenommen und seither bestaunt werden. 
 
Dank für den gespendeten Apéro 
Im Anschluss an die hochinteressante Führung 
mit unzähligen interessanten Ausführungen, lud 
Fritz Egger im Namen der RUAG Ammotec zu ei-
nem Steh-Apéro ein. Gleichzeitig konnten viele 
offene Fragen aus dem Plenum gestellt und be-
antwortet werden. Jeder Teilnehmer erhielt 
zusätzlich noch einen Schlüsselanhänger mit 
einem verschraubbaren Dösli mit gelben Gehör-
schützen drin sowie einen Kugelschreiber zur 
Erinnerung an den heutigen Besuch. Hans-Jörg 

Lüscher übergab dem Ausstellungsvater und 
Gastgeber im Gegenzug das weisse Messer der 
Stadtschützen Langenthal. 
 

 
Gägesitigi Dankesabstattig bim Apéro. 
 
Mit grossem Dank verabschiedeten wir uns kurz 
vor 17 Uhr und fuhren weiter zum nahegele-
genen «Militärgarten». Dort verpflegten wir uns 
mit einschlägiger Kost, z.B. «Militärchäs-
schnitte» und löschten unseren Durst. Dabei 
kam auch der Gedankenaustausch und die 
Pflege der Kameradschaft unter Gleichgesinnten 
nicht zu kurz. 
 

 
19 ufgschteuti TeilnähmerIn vor em Übergang 
zum zwöite Teil. 
 
Beim Einnachten begaben wir uns auf den 
Heimweg. Wer nicht schlief tauschte noch 
weiter über das heute Erlebte aus. Mit gefüll-
tem Kopf und Bauch kehrten alle wieder nach 
Langenthal zurück, verabschiedeten sich von-
einander und gingen so ihren nächsten Zielen 
entgegen. 
Hans-Jörg Lüscher
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26. Oberaargauer-Verbands-Gruppen-Cup P25 m 2018
 
Bei herrlichstem Herbstwetter fand der OA-Cup 
dieses Jahr in Münchenbuchsee statt. 
14 Gruppen waren gemeldet, darunter 2 Mann-
schaften aus Langenthal. Leider mussten einige 
gewichtige, nicht körperlich gemeint, Langen-
thaler Pistolenschützen absagen. Dem ver-
bleibenden Team fehlte dann das nötige 
Wettkampfglück und es musste sich gegen 
Aarwangen geschlagen geben. Herzlichen Dank 
trotzdem fürs Mitmachen. Nächstes Jahr 

schaffen wir es wieder, uns in die vorderen 
Ränge zu platzieren. 
Gewonnen hat schlussendlich bzw. wie gewohnt 
Hindelbank 1 mit sagenhaften 489 Punkten im 
Finaldurchgang. Dabei schoss die Familie 
Schafroth wiederum herausragende Resultate: 
David 100 Punkte, Maria und Roland 99. 
Herzliche Gratulation dem Siegerteam 
Hindelbank. hanspiri 

 
 

62. Historisches Morgarten Pistolen-Schiessen 2018 
 
Wie alle Jahre am 15. November fand auch 
dieses Jahr das Morgarten Pistolen-Schiessen 
mit Langenthaler Beteiligung statt. 8 Stadt-
schützen, darunter eine Verstärkung von der 
OG, merci Hanspeter Wyler, fuhren mit dem 
Auto Richtung Morgarten. Genauer auf den 
Parkplatz der Gondelbahn Sattel-Hochstuckli in 
Sattel. Nach einiger Wartezeit brachte uns der 
Shuttlebus zum Schiessplatz. Bei guter Witte-
rung standen wir dann um 12.36 in der 
Feuerlinie. Ich hatte in meinem letztjährigen 
Bericht geschrieben, «nächstes Jahr machen wir 
es besser». So war es denn auch. Die Stadt-

schützen klassierten sich im 43. Rang (87.) von 
113 Gastsektionen mit einem Durchschnitt von 
39.50 Punkten (33.75). Gut gemacht! 
Kranzresultate wurden knapp verpasst. 
Thomas Kaufmann 47 Punkte, H.P. Riser 45, 
Walter Schiesser, Patrick Roos und Gion-Peder 
Schaniel je 42, Ernst Stettler 36, Urs Bangerter 
32, Hanspeter Wyler 30. 
Bechergewinner: Thomas Kaufmann. 
Nach einem superfeinen «Spatz» und einem 
Kaffeehalt oberhalb von Schwyz, kehrten wir 
gut gestimmt nach Langenthal zurück. Ich freue 
mich auf das Morgarten Schiessen 2019. 
hanspiri

 

                            
      Gemütlich beim feinen Spatz                                                 Achtung es wird gezeigt 
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18. Oberaargauisches Landesteilschiessen 2018 Pistole 
 
16 Pistoliers, darunter erfreulicherweise 1 Juni-
orin und 5 Junioren, haben am Landesteil-
schiessen teilgenommen. Das Gros schoss am 
15. September in Wangen, einem Stand, den die 
meisten vom Hans Roth Schiessen her schon 
lange kennen. Die äusseren Bedingungen waren 
gut, die Scheiben zum Teil etwas grell, die Platz-
verhältnisse im 25m-Stand eher knapp. Die 
Organisation klappte sehr gut. Beim Abrechnen 
etwas lange Warte-zeiten. Das erste Wochen-
ende eines Schiessanlasses ist erfahrungsge-
mäss immer sehr gut besucht. Der Entscheid, 
nur am Nachmittag zu schiessen, war richtig. 
Anscheinend wurden am morgen die Schützen 
stark von der Sonne geblendet. Und für die 
Schützen, welche nur auf eine Distanz schiessen 
bzw. nur 2 bis 3 Stiche lösen, wird der Tag dann 
nicht allzu lang. 
Die Resultate vom letztjährigen Vereinsanlass 
im Berner Jura wurden vor allem auf die Distanz 
50m markant übertroffen. Das vermehrte 
Training auf 50m hat sich sehr gelohnt. 
 
Vereinsresultat 50m: 91.172 Punkte, 3. Rang 
von 8 OA Vereinen, im 20. Rang von 52 
Vereinen. 
Kranzresultate 15 von 18 gelösten Stichen. 
Kranzquote 83% (super!!!). Alina Korotya 2 
Kränze, Verein 93 Punkte, Auszahlung 53. 
Thomas Kaufmann 3 Kränze, Verein 92, 
Auszahlung 54, Kranz 56. Patrick Roos 4 Kränze, 
Auszahlung 55, Gion-Peder Schaniel 2 Kränze, 
Auszahlung 56. 
 

 
Je 1 Kranz Robert Kuert, H.P. Riser und Walter 
Schiesser, Verein 89 Punkte. 
 
Vereinsresultat 25m: 144.862 Punkte, 2. Rang 
von 10 OA Vereinen, im 17. Rang von 69 
Vereinen. 
Kranzresultate 38 von 50 gelösten Stichen. 
Kranzquote 76% (sehr gut!). Kränze haben 
geschossen: Ilkem Aktas (Jg. 2003) 2 Kränze (gut 
gemacht!), Iwan Bösiger 4, Duell 95, 9. Rang!!! 
Verein 145, Serie und Aare je 96 Punkte. 
Dominik Friedrich 1. Thomas Kaufmann 4, 
Verein 144, Meisterschaft C 527, 18. Rang! Alina 
3, Verein 140, Serie 95, Aare 96. Robert Kuert 2, 
Verein 140. 
Kimi Muja 2, Verein 140. Hanspi Riser 5. Patrick 
Roos 5, Verein 143, Duell 92, 31. Rang, 
Festsiegerkonkurrenz 26. Rang. Jürg Ruef 1. 
Gion-Peder Schaniel 2, Verein 145, Aare 95. 
Walter Schiesser 3, Verein 139. Ernst Stettler 1. 
Michael Tran (Jg. 2000) 3, Aare 95, gratuliere. 
 
Aus Platzgründen habe ich nur die höchsten 
Resultate aufgeführt. Alle Resultate können 
unter www.shoot.hammer eingesehen werden. 
 
Herzlichen Dank allen für ihren Einsatz und die 
guten Resultate. Die Junioren konnten sich 
ordentlich steigern, die Veteranen können noch 
gerade mithalten. Die Vereinsresultate waren 
doch super. Ich bin stolz auf euch alle. Machen 
wir weiter so. Der nächste Vereinsanlass ist im 
September 2019 am Emmentalischen Landes-
teilschiessen in Huttwil. Ich freue mich! hanspiri

 

 

 
 

 
 

http://www.shoot.hammer/
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Freundschaftsschiessen in Gutenburg 2018 
 
Turnusgemäss waren wir Langenthaler Pistoliers 
bei unseren Pistolenkameraden Lotzwil-
Gutenburg zum freundschaftlichen Schiessen 
eingeladen. 11 Langenthaler waren der Ein-
ladung gefolgt. Geschossen wurden 10 Schüsse 
auf die Scheibe P10 50m. Das beste Resultat 
erzielte der Lokalmatador Res Ryf, gefolgt von 
den Langenthalern Hanspi Riser und Iwan 
Bösiger mit je 89 Punkten. Nach einer 
«Aufwärmpause» in der gemütlichen Schützen-
stube konnten die 5 Bestplatzierten noch zum 
«Toblerone-Cup» antreten. Der ging wie folgt: 
Jeder bekam 3 kleine Toblerone. Nach dem 
ersten Schuss musste der Schütze mit der 
niedrigsten Punktzahl (100er-Wertung) eine 
Toblerone abgeben. So ging es Schuss um 

Schuss weiter. Der erste, der kein Schöggeli 
mehr hatte, musste ausscheiden. Der Wett-
kampf verlief sehr spannend und es konnte 
passieren, dass man mit einer Neun ausschied. 
Gion-Peder Schaniel, Walter Schiesser und Iwan 
Bösiger schieden nacheinander aus. So verblie-
ben am Schluss Hanspi Riser und Res Ryf. Im 
vermeintlich finalen Schuss schossen beide 
einen 97er. Der folgende Treffer sprach dann 
aber deutlich für Res Ryf. Herzliche Gratulation. 
 
Schweinswurst vom Grill, Kartoffelsalat, Bier 
und Wein rundeten den gelungenen Nachmittag 
ab. Merci den Lotzwil-Gutenburg-Pistolen-
schützen für die herzliche Gastfreundschaft. 
Hanspiri 

 
 

          



                                                                                      15  

18. Pistolen-Nachtschiessen 25 m 2018 
 

Bei optimalen Bedingungen und einem Betei-
ligungsrekord bei den Pistolenschützen fand am  
16. November zum 18. Mal das traditionelle 
Nachtschiessen statt. 50 Schützen und 
Schützinnen schossen das anspruchsvolle 
Programm analog dem Feldschiessen. 
Unterschied: 2 Probeschüsse, 10 Sekunden 
mehr Zeit in den Serien. Unserer Einladung 
Folge geleistet haben Lotzwil-Gutenburg (LG) 
6 Schützen, Aarwangen Pistolenschützen (AA) 
11, neu Wangen (WA) 6, Ursenbach (UR) 3, 
OG Langenthal und Umgebung (OG) 10 (!!!), 
Stadtschützen Langenthal (SS) 14. Wiederum 
wurden hervorragende Resultate geschossen, 
erreichten doch 14 Schützen 170 Punkte und 
mehr. In den vordersten Rängen sind immer 
etwa die Gleichen anzutreffen. 
 
Die Resultate: Im 1. Rang Patrick Roos (SS) mit 
177 Punkten, 2. Thomas Kaufmann (SS) 177, 
3. Adrian Reinmann (AA) 176, 4. Roger Hodel 
(WA) 175, 5. Mathias Wittwer (UR) 174, 6. 
Gottlieb Holzer (WA) 173, 7. Hanspi Riser (SS) 
173, 8. Verena Christen (WA) 172, 9. Walter 

Schiesser (SS) 172, 10. Ernst Friedli (AA) 172. 
Weitere Resultate siehe Homepage 
www.stadtschuetzen-langenthal.ch 
Surchrut, Wurst, Speck und Kartoffeln, 
wiederum hervorragend gekocht von Elisabeth 
und Beat Schütz, rundeten den stimmungs-
vollen aber doch gemütlichen zweiten Teil ab. 
Die Ränge 1 – 3 und nachfolgend jeder durch 3 
teilbare Rang erhielt eine Flasche Rotwein. Die 
besondere Auszeichnung, das Sackmesser mit 
Holzgriff der Stadtschützen Langenthal, gewann 
in diesem Jahr Roger Hodel (WA). Herzliche 
Gratulation. 
 
Ein grosses Merci allen, welche teilgenommen, 
mitgeholfen und zum guten Gelingen beigetra-
gen haben. Ein herzliches Dankeschön auch 
Claudia Zingg, Roland Meister und Thomas 
Kaufmann und weitere für die perfekte Ab-
sperrung und Beleuchtung. 
Ich freue mich schon jetzt auf das nächste 
Nachtschiessen am 22. November 2019 am 
gleichen Ort, zur gleichen Zeit. hanspiri 
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Jungschützen-Jahresmeisterschaft 300 m 2018 
 
Rangliste: 
 

     WT FS OP HS WS Total 

1.  Meyer Lukas  13 57 71 113 86 340 

2.  Kunz Anna   13 54 67 116 70 320 

3.  Gäumann Tyson  15 37 67 110 67 296 

4.  Moser Sven  14 46 67 91 58 276 

5.  Häfliger Raphael  15 0 59 110 56 240 

6.  Single Lukas  12 41 48 99 36 236 
 

Gewinner Wanderpokal (Bester Jungschütze + Beste Jungschützin)
Gewinner Zinnbecher   
WT=Waffentest   FS=Feldschiessen   OP=Obligatorisches Programm   HS=Hauptschiessen 
WS=Wettschiessen 

 
 

Ausschiessen 2018 
 
Glücksstich 25 m 

Rang Name Resultat         davon Weis 

1 Stettler Ernst 282 200 

2 Riser Hanspi 268 170 

3 Roos Patrick 177 20 

4 Visini Ricardo 165 40 

5 Minder Martin 146 40 

6 Schaniel Gion-Peder 142   

7 Friedrich Dominik 135   

8 Sägesser Walter 117   

9 Häfliger André 113   

10 Lehmann Natalie 108   

11 Lehmann Beat 106   

12 Bösiger Iwan 88 20 

13 Kaufmann Thomas 80   

14 Schiesser Walter 70   

15 Häfliger Raphael 66   

16 Muja Kimi 65   

17 Gäumann Tyson 61   

18 Wächli Sonja 27   

19 Moser Sven 0   
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Gabenstich 25 m 

Rang Name Resultat Gabe Gutschein 

1 Kaufmann Thomas 196   x 

2 Bösiger Iwan 185   x 

3 Riser Hanspi 184 x   

4 Schiesser Walter 183 x   

5 Schaniel Gion-Peder 179 x   

6 Friedrich Dominik 173 x   

7 Roos Patrick 172   x 

8 Visini Ricardo 170   x 

9 Lehmann Beat 169   x 

10 Stettler Ernst 168 x   

11 Muja Kimi 162   x 

12 Sägesser Walter 156 x   

13 Pfister Nikita 142   x 

14 Milosevic Mihailo 102 x   
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Jahreskonkurrenz 25 m 2018 
 

Rang Name Jg FS BP Verein SPGM 25m Präzision Total Gabe 

          OALTS Qualirunde im Stand 
max. 
930   

1 Kaufmann Thomas 1971 173 197 144 265 96 875 Fr. 40.-- 

2 Roos Patrick 1983 178 197 143 260 84 862 Fr. 25.-- 

3 Riser Hans Peter 1950 177 192 133 263 93 858 Fr. 20.-- 

4 Korotya Alina 1999 165 180 140 262 92 839 Fr. 15.-- 

5 Schiesser Walter 1940 174 188 139 247 91 839 Fr. 10.-- 

6 Schaniel Gion Peder 1995 161 184 145 260 87 837 Fr.   5.-- 

7 Bösiger Iwan 1995 153 178 145 261 94 831   

8 Muja Bashkim 1998 151 170 140 245 90 796   

9 Stettler Ernst 1946 172 188 128 214 81 783   

10 Friedrich Dominik 1990 142 137 133 272 93 777   

  Aktas Ilkem 2003 167 0 134 212 74 587   

11 Pfister Nikita 2002 146 145 86 165 43 585   

  Schlegel Severin 2005 142 168 109 0 71 490   

  Richter Dirk 1971 162 183 0 0 73 418   

  Cantreras Fabio 2005 163 170 0 0 78 411   

  Sägesser Walter 1930 155 164 0 0 76 395   

  Tran Michael 2000 148 0 137 0 83 368   

  Thavatas Ashna 2006 118 126 0 0 61 305   

 
Gewinner des Spezialpreises Stadtschützen Langenthal: Hans Peter Riser 
 
Beso: In die Liste wurden bewusst nur aktive Schützen aufgenommen, welche mindestens 3 Stiche 
geschossen haben. Dies als Motivation, nächstes Jahr die ganze Konkurrenz zu schiessen. Eine 
erweiterte Rangliste wird im Stand 50 / 25 m aufgehängt. hanspiri 
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Nachtschiessen 300 m 2018 
 

Rang Vorname Name Resultat 

1 Hans Grossenbacher 49 

2 Christoph Hegi 47 

3 Patrick Roos 46 

4 Hans - Jörg Lüscher 45 

5 Walter Müller 45 

6 Beat Lehmann 45 

7 Jürg  Graf 44 

8 Heinz Nydegger 44 

9 Gerhard Trösch 44 

10 Roland Meister 43 

11 Claudia Zingg 43 

12 Lukas  Meyer 42 

13 Alfred Geiser 42 

14 Hans Kunth 41 

15 Yvan Bösiger 41 

16 Werner Schneeberger 36 

17 Fritz Spahr 36 

18 Tyson Gäumann 35 

19 Daniel Zeltner 32 

20 Karl Lanz 29 

21 Hans Füglistaller 21 

22 Fred  Brand 24 

cz    
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Ausschiessen 2018 300 m 
 
Gabenstich 300 m 
 
 

  Passen 
(5) 

Schüsse 
(10) 

Näch- 
ster 

Passen 
(5) 

Schüsse 
(10) 

Gabe 
Gut- 

schein 

1. Müller Walter 956       962   x 

2. Lüscher Hans-Jörg   964   944     x 

3. Kurth Peter 942       959   x 

4. Füglistaller Hans   957   928     x 

5. Trösch Gerhard 932       939   x 

6. Zingg Thomas   956   923     x 

7. Seiler Willi 930       943   x 

8. Herzig Peter   946   909     x 

9. Lanz Karl 919       939   x 

10. Meyer Marianne   939   917     x 

11. Minder Martin 906       936   x 

12. Kunth Hans   937   898     x 

13. Baer Rolf 905       916   x 

14. Meister Andreas   934   882     x 

15. Hegi Christoph 904       918 x   

16. Schneeberger Werner   933   900     x 

17. Zingg Claudia 902       919   x 

18. Geiser Alfred   930   885     x 

19. Roos Patrick 890       903   x 

20. Steiner Isabella   919   860   x   

21. Stucki Fritz 886       913   x 

22. Meister Roland   907   870     x 

23. Lehmann Beat 871       906   x 

24. Kissling Walter   876   852   x   

25. Guggisberg Jürg 847       864   x 

26. Uebersax Harry   873   833     x 

27. Bösiger Iwan 846       855   x 

28. Gäumann Tyson   856   793     x 

29. Häfliger Raphael 794       845   x 

30. Moser Sven   823   753     x 

31. Lüthi Philipp 775       817   x 

32. Friedrich Dominik   807   773   x   

33. Häfliger André 746       790 x   

34. Eggimann Sandra   359   359     x 
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Glücksstich 300 m 
 
 

  

Geschossen 
3 Schüsse 

Jockerzahl 
vom 13.10.2018 

Differenz 

1. Schütz Elisabeth 146546 093457 53'089 

2. Lehmann Natalie 000038 093457 93'419 

3. Häfliger André 229096 093457 135'639 

4. Meister Roland 279072 093457 185'615 

5. Wächli Sonja 423630 093457 330'173 

6. Lehmann Beat 479378 093457 385'921 

7. Meister Andreas 495683 093457 402'226 

8. Steiner Isabella 526943 093457 433'486 

9. Friedrich Dominik 528464 093457 435'007 

10. Hegi Christoph 555476 093457 462'019 

11. Gäumann Tyson 569981 093457 476'524 

12. Meyer Marianne 587558 093457 494'101 

13. Stucki Fritz 597282 093457 503'825 

14. Trösch Gerhard 627859 093457 534'402 

15. Bösiger Ivan 638792 093457 545'335 

16. Minder Martin 646814 093457 553'357 

17. Kissling Walter 656776 093457 563'319 

18. Zingg Thomas 738781 093457 645'324 

19. Herzig Peter 747574 093457 654'117 

20. Zingg Claudia 748497 093457 655'040 

21. Seiler Willi 760075 093457 666'618 

22. Kunth Hans 776681 093457 683'224 

23. Moser Sven 820056 093457 726'599 

24. Lanz Karl 838569 093457 745'112 

25. Kurth Peter 878684 093457 785'227 

26. Schneeberger Werner 896628 093457 803'171 

27. Uebersax Harry 908582 093457 815'125 

28. Roos Patrick 917177 093457 823'720 

29. Häfliger Raphael 929516 093457 836'059 

30. Lüscher Hans-Jörg 939322 093457 845'865 

31. Füglistaller Hans 945681 093457 852'224 

32. Geiser Alfred 958173 093457 864'716 

33. Müller Walter 958573 093457 865'116 
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Jahreskonkurrenz 300 m 2018 
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1.  Trösch Gerhard 94 92 93 97 79 68 523 

2.  Lüscher Hans-Jörg 95 91 89 96 80 63 514 

3.  Kurth Peter 86 91 87 92 80 70 506 

4.  Zingg Claudia 92 89 91 89 80 64 505 

5.  Lehmann Beat 89 88 91 92 78 64 502 

6.  Müller Walter 90 91 82 94 80 62 499 

7.  Hegi Christoph 86 89 89 91 78 63 496 

8.  Minder Martin 86 89 89 86 79 67 496 

9.  Kaufmann Thomas 87 86 86 90 82 61 492 

10.  Zingg Thomas 86 93 85 92 77 59 492 

11.  Füglistaller Hans 85 92 80 91 76 64 488 

12.  Bösiger Ivan 89 86 86 81 78 66 486 

13.  Herzig Peter 86 88 90 76 76 64 480 

14.  Geiser Alfred 86 85 84 87 75 60 477 

15.  Meister Roland 93 76 79 88 75 63 474 

16.  Stucki Fritz 92 78 85 87 68 64 474 

17.  Uebersax Harry 78 87 87 81 76 62 471 

18.  Lüthi Philipp 82 79 84 87 72 64 468 

19.  Schneeberger Werner 84 82 75 81 82 63 467 

20.  Kunth Hans 88 80 76 84 69 63 460 

21.  Lanz Karl 87 67 84 86 72 59 455 

22.  Meyer Lukas 77 75 86 77 71 57 443 

23.  Duppenthaler Florian 79 73 77 84 68 61 442 

24.  Häfliger André 61 59 69 70 61 44 364 
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Nächste Termine: 
 
 

          

 3
0

0
 m

 

 2
5

 /
 5

0
 m

 

 M
u

n
. V

er
ka

u
f 

Sa. 23.  Feb. 2019 10.00-12.00 Training X   X 

Sa. 02.  März 2019 10.00-12.00 Training   X   

Sa. 02.  März 2019 13.00-14.00 
Training Erinnerungsschiessen 
Burgdorf 

X   X 

Sa. 02.  März 2019 10.00-16.00 
Erinnerungsschiessen Burgdorf in 
Kirchberg 

X     
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